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1.  Die Art der b a ulic hen  N utzun g wird wie fo lgt ein gesc hrän kt (ein gesc hrän kte Gewer-
b egeb iete):
1.1.  Gem äß  § 1 Ab s. 5 BauN VO sin d in n erha lb  der Gewerb egeb iete GE 1 un d GE 3 
die zulässige N utzun g (§ 8 Ab s. 2 N r. 3 un d 4 BauN VO) n ic ht zulässig.
1.2.  Gem äß  § 1 Ab s. 6 BauN VO sin d in n erha lb  der Gewerb egeb iete GE 1 un d GE 3 
die ausn a hm sweise zulässigen  N utzun gen  (§ 8 Ab s. 3 N r. 2 un d 3 BauN VO) n ic ht 
Besta n dteil des Beb a uun gspla n es.
1.3.  Gem äß  § 1 Ab s. 5 un d 9 BauN VO sin d in n erha lb  der Gewerb egeb iete GE 1 un d 
GE 3 Ein zelha n delsb etrieb e (§ 8 Ab s. 2 N r. 1 BauN VO) n ic ht zulässig. 
1.4.  Gem äß  § 1 Ab s. 5 un d 9 BauN VO sin d in n erha lb  der Gewerb egeb iete GE 1 un d 
GE 3 Betrieb e, die üb erwiegen d o der aussc hließ lic h der Erzeugun g vo n  ern euerb a rer 
En ergie (Win d- un d So n n en en ergie, Bio m a sse, etc.) dien en , n ic ht zulässig. An la gen , 
die der Erzeugun g vo n  En ergie m ittels Win dkra ft, Pho to vo lta ik- o der So n n en ko llekto -
ren a n la gen  dien en , sin d ausn a hm sweise a ls un tergeo rdn eter Bauteil im  Z usa m m en -
ha n g m it dem  jeweiligen  Gewerb eb etrieb  zulässig. An la gen , die der Erzeugun g vo n  
En ergie m ittels Bio m a sse dien en , sin d un zulässig.
1.5.  Gem äß  § 1 Ab s. 4 BauN VO sin d in n erha lb  der Gewerb egeb iete GE 1 un d GE 3 
n ur so lc he Vo rha b en  (Betrieb e un d An la gen ) zulässig, deren  Geräusc he die in  der 
Pla n zeic hn un g a n gegeb en en  Em issio n sko n tin gen te L EK n a c h DIN  45691 (Geräusc h-
ko n tin gen tierun g, 12/2006) weder ta gsüb er (6.00 – 22.00 U hr) n o c h n a c hts (22.00 – 
6.00 U hr) üb ersc hreiten  (s.  Hin weis 5). In  den  Ric htun gssekto ren  A un d B erhöhen  
sic h die Em issio n sko n tin gen te L EK um  die in  der Pla n zeic hn un g a n gegeb en en  Z usatz-
ko n tin gen te L EK,zus,k

Art der baulichen Nutzung 
Gewerb egeb iet

Gewerb egeb iet (üb erb a ub a re Fläc hen )
N um m ern  der ein gesc hrän kten  Gewerb egeb iete

Ric htun gssekto ren  für Z usatzko n tin gen te ge-
m äß  DIN  45691 (Geräusc hko n tin gen tierun g)

Zeichnerische Festsetzungen gemäß § 9 BauGB und BauNVO
1990 i. V. m. § 9a BauGB

GE 1,2

Maß der baulichen Nutzung 
GRZ 0,8 Grun dfläc hen za hl a ls Höc hstm a ß
BMZ 10,0 Baum a ssen za hl a ls Höc hstm a ß
OK 20 m Ob erka n te Geb äude a ls Höc hstm a ß  

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
Baugren ze

Versorgungs- u. Abwasserleitungen 
Erdga s-Ho c hdruc kleitun g 0 0 02 2 2

Sonstige Planzeichen
Mit Geh-, Fa hr- un d L eitun gsrec hten  zu b ela sten de Fläc hen  
zugun sten  der EWE N etz Gm b H

! ! ! ! !

Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hs des Beb a uun gspla n es

Ab gren zun g un tersc hiedlic her N utzun g, z.B. vo n  Baugeb ieten , 
o der Ab gren zun g des Ma ß es der N utzun g in n erha lb  ein es Bau-
geb ietes

::
:: : : : : : :::: :::::::

Zeichnerische Darstellungen

Textliche Festsetzungen gemäß § 9 BauGB und BauNVO 1990 
i. V. m. § 9a BauGB

2.  Die Ob erka n te Geb äude a ls o b erer Bezugspun kt ist der o b ere Geb äudea b sc hluss, 
b ei Satteldäc hern  die Firsthöhe. T ec hn isc he An la gen  (Sc ho rn stein e, An ten n en a n la gen , 
usw.) sin d hiervo n  a usgen o m m en . U n terer Bezugspun kt ist die dem  jeweiligen  Be-
trieb sgeb äude vo rgela gerte Ob erka n te der fertigen  Dec ke des Betrieb sgelän des. 

6. Vo r Begin n  a ller Erdarb eiten  ist der Ob erb o den  a uf den  b etro ffen en  Fläc hen  en tspre-
c hen d DIN  18915 Blatt 2 a b zusc hieb en . Ein e Z wisc hen la gerun g ist in  fla c hen  Mieten  vo r-
zun ehm en . Der a n fa llen de Ob erb o den  ist in n erha lb  des Pla n geb ietes wiederzuverwen -
den . Z u b ea c hten  sin d der Sc hutz des Ob erb o den s (§ 202 BauGB) so wie b ei Erda rb eiten  
die AT V DIN  18300 b zw. 18320 un d DIN  18915 (s. Hin weis 3).

3.  Verso rgun gsleitun gen  in n erha lb  des Pla n geb ietes sin d aussc hließ lic h un terirdisc h
zu führen . 

2. Vo n  der L a n desstra ß e L  80 gehen  erheb lic he Em issio n en  a us. Für die n eu gepla n ten  
N utzun gen  kön n en  gegen üb er dem  T räger der Stra ß en b a ula st kein erlei En tsc hädigun gs-
a n sprüc he hin sic htlic h des Im m issio n ssc hutzes gelten d gem a c ht werden .
Die Baugrun dstüc ke, die a n  die L a n desstra ß e L  80 a n gren zen , sin d en tla n g der stra ß en -
seitigen  Gren ze m it ein er festen  lüc ken lo sen  Ein friedun g zu versehen  un d in  diesem  Z u-
sta n d da uerha ft zu erha lten  (§ 24 N StrG i. V. m . N r. 2 der Z ufa hrten ric htlin ien  un d § 15 
N BauO).
Im  Ab sta n d vo n  20 m  vo m  b efestigten  Fa hrb a hn ra n d der L a n desstra ß e L  80 dürfen  au-
ß erha lb  der Ortsdurc hfa hrt Werb ea n la gen  im  Blic kfeld zur Stra ß e n ic ht erric htet werden  
(§ 24 (1) N StrG). In  ein em  Ab sta n d vo n  20 – 40 m  b eda rf die Ba ugen ehm igun g für die Er-
ric htun g vo n  Werb ea n la gen  der vo rherigen  Z ustim m un g der Stra ß en b a ub ehörde (§ 24 (2) 
N StrG).
3. Z ur Verm eidun g der Verb o tstatb estän de n a c h § 44 BN a tSc hG dürfen  existieren de Ge-
hölze n ic ht in n erha lb  der Brutpha se vo n  Vögeln  b zw. in  der So m m er phase vo n  Fleder-
m äusen  en tfern t werden . Gleic hes gilt für die Baufeldfreim a c hun g.  
4. So llten  b ei den  gepla n ten  Bau- un d Erdarb eiten  ur- o der frühgesc hic htlic he Bo den fun -
de (das kön n en  u.a. sein : T o n gefäß sc herb en , Ho lzko hlea n sa m m lun gen , Sc hla c ken  so -
wie auffällige Bo den verfärb un gen  un d Stein ko n zen tra tio n en , a uc h gerin ge Spuren  so lc her 
Fun de) gem a c ht werden , sin d diese gem äß  § 14 Ab s. 1 des N ds. Den km a lsc hutzgeset-
zes (N DSc hG) m eldepflic htig un d m üssen  der un teren  Den km a lsc hutzb ehörde des L a n d-
kreises Vec hta (04441/898-2477) o der der a rc häo lo gisc hen  Den km a lpflege b eim  N ds. 
L a n desa m t für Den km a lpflege in  Olden b urg (0441/799-2120) un verzüglic h gem eldet wer-
den . Meldepflic htig ist der Fin der, der L eiter der Arb eiten  o der der U n tern ehm er. Bo den -
fun de un d Fun dstellen  sin d n a c h § 14 Ab s. 2 des N DSc hG b is zum  Ab la uf vo n  4 Werkta-
gen  n a c h der An zeige un verän dert zu la ssen  b zw. für ihren  Sc hutz ist So rge zu tra gen , 
wen n  n ic ht die Den km a lsc hutzb ehörde vo rher die Fo rtsetzun g der Arb eit gesta ttet.
5. Die Berec hn un g der im  Geltun gsb ereic h des Beb a uun gspla n es a n gegeb en en  Em is-
sio n sko n tin gen te (L EK) ist m it der An n a hm e freier Sc ha lla usb reitun g vo m  Em issio n s- zum  
Im m issio n so rt un d a us-sc hließ lic h un ter Berüc ksic htigun g des Ab sta n dsm a ß es un d o hn e 
Berüc ksic htigun g vo n  Ab sc hirm un gen  un d vo n  Bo den - un d Meteo ro lo giedäm pfun g n a c h 
DIN  45691 (7)  durc hgeführt wo rden .

Aufgrun d des § 1 Ab s. 3 un d des § 10 des Baugesetzb uc hes (BauGB) un d des § 58 des 
N iedersäc hsisc hen  Ko m m un a lverfa ssun gsgesetzes (N Ko m VG)  hat der Rat der Sta dt 
Da m m e die 1. Än derun g des Beb a uun gspla n es N r. 160 "Hun teb urger Stra ß e - Ostseite 
III" b estehen d a us der Pla n zeic hn un g un d den  n eb en stehen den  textlic hen  Festsetzun gen  
a ls Satzun g b esc hlo ssen :
Da m m e, den                                                                          ....................... 
                                                                                              Bürgerm eister

Der Beb a uun gspla n  wurde a usgea rb eitet vo n :
Sta dt Da m m e, Pla n un gsa m t, den                                              ...................
                                                                                                 (Ha n n eken ) 

Präambel

Planverfasser

Ka rten grun dla ge:    L iegen sc ha ftska rte
                                Ma ß sta b : 1 : 1.000
                                Quelle: Auszug aus den  Geo b a sisda ten  der N ieder-
                                säc hsisc hen  Verm essun gs- un d Katasterverwa ltun g

Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung,
Regionaldirektion Oldenburg - Cloppenburg

Die Pla n un terla ge en tspric ht dem  In ha lt des L iegen sc ha ftskatasters un d weist die städte-
b a ulic h b edeutsa m en  b a ulic hen  An la gen  so wie Stra ß en , Wege un d Plätze vo llstän dig 
n a c h (Sta n d vo m  ...................). Sie ist hin sic htlic h der Darstellun g der Gren zen  un d der 
b a ulic hen  An la gen  geo m etrisc h ein wa n dfrei. Die Üb ertra gb a rkeit der n eu zu b ilden den  
Gren zen  in  die Örtlic hkeit ist ein wa n dfrei m öglic h.
L o hn e, den                                                         
                                                                                               Siegel
… … … … … … … … ..................
Öb VI Dipl. In g. Fra n k Ma rkus

Aufstellungsbeschluss
Der Rat der Sta dt Da m m e ha t in  sein er Sitzun g a m  20.06.2017 die Aufstellun g der 1. Än -
derun g des Beb a uun gspla n es N r. 160 "Hun teb urger Stra ß e - Ostseite III“ b esc hlo ssen . 
Der Aufstellun gsb esc hluss wurde gem äß  § 2 Ab s. 1 BauGB a m  .................. o rtsüb lic h 
b eka n n t gem a c ht.
Da m m e, den                                                                          .......................
                                                                                             Bürgerm eister

Hinweise
1. Bei Ba um a ß n a hm en , die den  Sc hutzstreifen  der Gas-Ho c hdruc kleitun g der  EWE 
N etz Gm b H b erühren , sin d die „An weisun gen  zum  Sc hutz vo n  Ergas-Ho c hdruc kleitun -
gen “ zu b ea c hten . Diese sin d b ei der Sta dt Da m m e, Z i.N r. 52, erhältlic h. Es wird em p-
fo hlen , die EWE N etz Gm b H, Olden b urg, b ereits währen d der Vo rpla n un g so lc her 
Ma ß n a hm en  zu in fo rm ieren .
- Der Sc hutzstreifen  da rf n ic ht a ls L a gerfläc he gen utzt werden . Ein e Pfla sterun g o hn e 
  Beto n un terb a u ist gesta ttet.
- Der Sc hutzstreifen  da rf weder üb erb a ut n o c h üb erda c ht werden .
- Die gepla n ten  Ha llen  dürfen  n ic ht in  den  Sc hutzstreifen  ra gen , weder Geb äude n o c h 
  Da c hüb ersta n d.
- Die Erdga sho c hdruc kleitun g m uss jederzeit zugän glic h sein  - auc h b ei ein er gepla n -
  ten  Ein zäun un g.
- Die Grün dun g der Ha llen  da rf kein en  Ein fluss auf die Erdga sho c hdruc kleitun g ha b en ,
  Streifen fun da m en te sin d in  Ordn un g; Pfa hlgrün dun gen  o . ä. m üssen  im  Deta il geklärt 
  werden .
- Währen d der Bauarb eiten  m üssen  Sic herun gsm a ß n a hm en  durc hgeführt werden .
- Ein e N ivea uän derun g im  Sc hutzstreifen  ist n ic ht gestattet.
- Verdic htun gsa rb eiten  im  Sc hutzstreifen  sin d a b zustim m en .

Planunterlage

Öffentliche Auslegung
Der Rat der Sta dt Da m m e ha t in  sein er Sitzun g a m  .................. dem  En twurf der 1. Än -
derun g des Beb a uun gspla n es N r. 160 „Hun teb urger Stra ß e - Ostseite III“ m it Begrün dun g 
zugestim m t un d sein e öffen tlic he Auslegun g gem äß  § 3 Ab s. 2 Ba uGB b esc hlo ssen .
Ort un d Da uer der öffen tlic hen  Auslegun g wurden  a m  .................. o rtsüb lic h b eka n n t ge-
m a c ht. Der En twurf des Beb a uun gspla n es m it Begrün dun g ha t gem äß  § 3 Ab s. 2 BauGB 
vo m  .................. b is zum  ..................  ein sc hließ lic h  öffen tlic h a usgelegen .

Da m m e , den                                                                          ......................
                                                                                              Bürgerm eister

Öffentliche Auslegung mit Einschränkungen
Der Rat der Sta dt Da m m e ha t in  sein er Sitzun g a m  ...................... dem  geän derten  En t-
wurf der 1. Än derun g des Beb a uun gspla n es N r. 160 „Hun teb urger Stra ß e - Ostseite III“
 m it Begrün dun g zugestim m t un d die ern eute öffen tlic he Auslegun g m it Ein sc hrän kun gen  
gem äß  § 4 a Ab s. 3 Satz 2 BauGB b esc hlo ssen .
Ort un d Da uer der öffen tlic hen  Auslegun g wurden  a m  ....................... o rtsüb lic h b eka n n t 
gem a c ht. Der En twurf des Beb a uun gspla n s m it Begrün dun g ha t vo m  ....................  b is 
................... gem äß  § 3 Ab s. 2 BauGB öffen tlic h a usgelegen .

Da m m e, den                                                                           ......................
                                                                                              Bürgerm eister

Satzungsbeschluss
Der Rat der Sta dt Da m m e ha t die 1. Än derun g des Beb a uun gspla n es N r. 160 „Hun teb ur-
ger Stra ß e - Ostseite III“ n a c h Prüfun g der Stellun gn a hm en  gem äß  § 3 Ab s. 2 BauGB in  
sein er Sitzun g a m  .................. a ls Sa tzun g (§ 10 BauGB) so wie die Begrün dun g b e-
sc hlo ssen .

Da m m e, den                                                                        .........................                           
                                                                                            Bürgerm eister

Bekanntmachung
Der Besc hluss der 1. Än derun g des Beb a uun gspla n s N r. 160 „Hun teb urger Stra ß e - Ost-
seite III“ ist gem äß  § 10 Ab s. 3 Ba uGB a m  ..................... in  der „Olden b urgisc hen  Vo lks-
zeitun g“ o rtsüb lic h b eka n n t gem a c ht wo rden . Der Beb a uun gspla n  ist da m it a m  
....................... rec htsverb in dlic h gewo rden .
Da m m e, den                                                                        .........................                                    
			                                                                                    Bürgerm eister

Verletzung von Vorschriften
In n erha lb  ein es Ja hres seit Beka n n tm a c hun g des Beb a uun gspla n es ist ein e b ea c htlic he 
Verletzun g vo n  Vo rsc hriften  gem äß  § 214 Ab s. 1 S. 1 N r. 1 b is 3 BauGB, ein e b ea c htlic he 
Verletzun g der Vo rsc hriften  üb er da s Verhältn is des Beb a uun gspla n es un d des Fläc hen -
n utzun gspla n es gem äß  § 214 Ab s. 2 BauGB so wie b ea c htlic he Män gel des Ab wägun gs-
vo rga n ges gem äß  § 214 Ab s. 3 S. 2 BauGB b eim  Z usta n deko m m en  des Beb a uun gspla -
n es un d der Begrün dun g n ic ht gelten d gem a c ht wo rden .

Da m m e, den                                                              .........................                                                                                                                                 
                                                                                  Bürgerm eister

Verfahrensvermerke

Stadt Damme
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 160 
"Hunteburger Straße - Ostseite III"

GE 1
GE 3

Richtungssektor A Richtungssektor B

Ric htun gs-
sekto r k

Z usa tz-
ko n tin gen te
L EK, zus, k (dB(A))
ta gs      n a c hts

A
B

0,0          0,0 
4,0          0,0

Öffentliche Auslegung

¯

1:1.000

GE 1 und 3 BMZ 10,0
GRZ 0,8 OK 20 m

Emissionskontingente LEK
ta gs / n a c hts
    (dB(A)

GE 1 65,0 / 50,0
GE 3 61,0 / 50,0 
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